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Fesche Ricke
für jede

junge Frau.
s Röcke, die eine spezielle Anziehung

haben diese» Friihjahr sllr die Mutter
und Tochter, die nach diesem Laden

kommen. Es giebt so viele», das ver-

jchieden und gänzlich neu ist in diesen
jugendlichen Gewändern so viele der
Sachen, die Mädchen nehmen zum gehen

aus Sicht, und sind trotzdem in Ueber-
einstimmung mit der Mutter'S Ansicht,

wie junge Mädchen gekleidet sein sollen,
Ein, zwei und drei Knöpse dreivierte!

Länge von Cover! verziert mit ein-

sacher oder Bulgarian Seide. Tan,

roth und grau, Größen 13 b!« IS unt

14 bis lii- siir Fräulein und Junior«
zu»S. »7.5» and »I».

Fracke« Kleider!
Die Mode war niemal« mehr enthu>

fiastisch Über dieselben. Und dann nvlt
jene .sivagger' neue seperate Oberröckl
machen da« geschneiderte Kleid so ziem
>ich unentbehrlich.

Etwa zehn Stile von Poplin« un>
Messalin Seide siir Frauen unl

Fräulein«. Schwarz und die gewllnsch
ttn Farben. Einfach oder gestreift. Net
verzieit mit Bulgarian oder Spitz«
Besätzen, kl», »12. b» und »tb.

Waschfabrilate sehr sashioaabel
dieses Jahr!

Keine Frau kann diesen Baumwoll
Kleiderwaaren Laden besuchen, ohne be
zaubert zu werden duich die zarten Ge
webe, die lieblichen Farbenbehandlungei

und die kräuselnde Neuheit von allem

HUbsche Baumwolle in großer Au«
wähl Stil nach Stil, um da« Aug

zu ergötzen und die Börse zu berücken
und jeder wiinschtXwmh.

UeNnlmsk
!21»127 Vrvmlnj? Avenue.

Bringt uns Eure Augen

Bläser. Paffin «cht. M
Ii» «echt. BXldei, rech«. Rur Hit' »erlauft.

I , i,illi»

Loren; Sk Dörfam.
Deutsche Apotheke,

L ldwig T. Stipp.
'<o«t«aktor »«d Ba»meister,

Peoplc« Bank Gebäude

Vhe ferner«
(Deutsche« Blumengeschäft)

Neue Addreffei SI2 Liude» Straße.

Schultheis, Florist,

A. Conrad Sohn.
Allgemeine

Versicherung,
Wyoming Nvenne,

Geranto», Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl»«ter< vu» Wletall » Arbeiter,

EVI »»» »»» G«»«e »»««»«.

t» Oes,«, Mech. ««d

Scranton Wochenblatt.
Wtlke«-Barre Stackrtchte».

Der srUhere County Schatzmeister
Zohn W. Griffith ist am Freitag im
siiy Hospital den Folgen einer Opera.

In seiner Wohnung an Ost
Ziorthampton Straße ist letzte Woche
m Alter von K 2 Jahren Eharle« A.
l!ieb gestorben, der seit den letzten 4S

Zähren yier ansässig war.

Maxwell Hughe« von New Jork,
früher von West Pill«ton, und Fräu-
>e,n Louise V. Barrin» von hier wur-
den am Samstag durch Reo. Dr. A. I.
Kerr al» Ehepaar eingesegnet.

VittSton.
«l« Robert Forrest am Samstag

Nacht bei der lunction einen lausenden
Zug besteigen wollte fiel er zwischen
die Karren, deren Räder ihm beide
«eine abschnitten, fodaß er früh Sonn-
tag im hiesigen Hospital starb. Der
Verunglückte war von Geburt ein
Schotte und 4S Jahre alt.

Die 4jährige Gestizvru Kula« von

Cliss Straße fiel am Donnerstag Abend

in dem Hinterhof in einen Kehrichthau.
sen und wurde in schauderhafter Weise
verbrannt, sodaß der ersolgte Tod meh-
rere Stunden nachher sich al» eine Er-
lösung erwie«. Die Ellern und ein
Onkel de« Kinde« erhielten schlimm ver-
brannte Hände, al« sie die Flammen zu
löschen versuchten.

Beulah, die Kjährige Tochter de«
William Ri Davi« von Throop Straße,

erhielt am Donncistag den Körper
schlimm verbrannt, al« sie sich die Kleid
ung an einem Feuer im Hos in Brand
setzte. Obschon der Zustand der Klei-
nen ein gefährlicher war, erwartete man

ihre Genesung.

Die Behörden sind der Ansicht,
daß Rocco Mossuti und Nickola Rinzi
die Mörder von Eaialdo Pantanta
sind, welcher vorletzten Mittwoch an
Eooney Straße al« Leiche aufgefunden
wurde. Beide befanden sich in der Ge-
sellschaft de« Ermordeten am Abend zu-
vor und sind seitdem verschwunden .

George Sossong von William
Straße, ein Gießer in den Scranton
Ofenwerken, trug am Dienstag Nach-
mittag einen schlimm verbrannten lin-
ken Fuß davon, al« er mit einem Be-
hälter von fließendem Metall stolperte
und diese« sich über den Fuß ergoß. Die
Aerzte im Hahnemann Hospital erwar-
ten, den Fuß zu retten.

Wegen der zahlreichen Ermordung
gen dahier ist angeregt worden, daß eine
Abtheilung der Staatspolizei hier statio
nirt werde, um soweit wie möglich den
Greueln ein Ende zu bereiten, denn die
lokale Polizei scheint der sache nicht
gewachsen zu sein. Denn die Mord>
buben vollführen unerschrocken ihr Werk
und von den vier Ermordungen, die in
den letzten vier Monaten erfolgten, ist
keiner der Thäter erwischt worden.

Der Grocer I. S. Butler von
Dritter und Butler Straße und Roy

fährlich verletzt, al« da« Pferd de« Er.
steren an Green Ridge Straße durch
ein Motorcycle erschreckt wurde und
dann durchbrannte. Butler leidet an

zahlreichen Schnitten am Kops und der
Knabe hat einen doppelten Beinbruch.
Beide sollen sich in gesährlichem Zu-
stand befinden.

Frau Maria Rentschler, SO Jahre
alt, ist am Sonnlag Morgen in ihrer
Wohnung an Pre«cott Avenue gestor-
ben. Sie wird von dem Gallen, drei
Söhnen und zwei Töchtern Überleb!
und die Beisetzung fand gestern im
Kalhedrale Friedhof stall.

HoneSdale. Bei den Eheleuten H.
H. Hitler hat sich ein Töchterlein ei»,

gestellt. Das neue Werther Swrney

net.^
Sil«« Belohnung 8IU«.

fehlen. Laß! Euch ein« Lifte von Zeugnisse»

g.I. She» e» d So.. Toledo, O.
von ntlen Bpoihetee», 7be.

«tadtratd.

Nachdem eine Delegation von Taylor
Avenue erschienen war. um in betreff
der Pflasterung der Straße eine Aen-

derung in dem zu benutzenden Material
durchzusetzen, nahm Campbell am Frei-
tag in der Stadtralhsfitzung die Ge
legenheit wahr, um zu erklären, daß
sämmtliche« dahier als Straßenpflaster
benutzte« Asphalt nicht« werth sei. sak
tisch, soweit er in Erfahrung bringen
könne, Überhaupt nicht «»phalt, sondern
eine chemische Mischung sU. Direktor
Terwilliger bestritt die Behauptungen
und e« gab ein ziemliche« warme» Wort-
gcsecht, das von Präsident Jordan de-

endet wurde, weil es doch nicht» be-
weise.

Eine von Belin vorgelegte Resolution
wurde angenommen, die bezweckt, daß
der nächstjährige Nationalkonvent der
Vereinigten spanischen Kriegsveleranen
in Scranton stattfinden soll; eine dies-
bezügliche Einladung soll dem diesen
Jahr in Buffalo tagenden Konvent vor-
gelegt werden.

Da es an der nöthigen Zeit fehlte, so
konnte man in betreff der verschiedenen
Posten, welche in die BondauSgade ein-
verleibt werden sollen, nichts näheres
erörtern, beschlossen aber, in der näch-
sten Versammlung diese Sache zuerst in
Hand zu nehmen.

Das Washburn Straße Viadukt und
Absperrung von Jackson Straße kamen

auch wieder zur Spracht, und es wurde
die Befürchtung ausgesprochen, daß die
Schadinforderungen fiir letztere eine
sehr hohe sein wiirde. Um eine Idee

. von der Sache zu bekommen, wird man

eine Besichtigung daselbst vornehmen.
Nachdem man die Schadenersatzforder-
uiig de« John R. Farr in Verbindung

. mit dem Tripp Park Subway erörtert
hatte, wurde die Angelegenheit dem
Stadtanwalt überwiesen.

Belin bezweckt mit einer Resolution
Pläne zur Pflasterung von Vine Straße,
zwischen Jefserson und Monroe Ave-
nue ; die Burger von Christ Court »er-
langen, daß die Scranton Ga« und

Wasser Companie ersucht werden soll,
ihre Hauptröhre zu verlängern, sodaß
sie auch bedient werden können; eine

Bittschrift für ein Licht vor der Hoch-
schule ward von der schulbehörde em>

l pfangen.

von der Südseite.
William H., der jugendliche Sohn

der Eheleute Irwin H. Bader von
Schimpfs Court, starb gestern.

Koniraktor Rnthven hat mit der
Pflasterung von Willow Straße, zwi-
schen Prospect und PiltStvn Avenue,
ansangen lassen.

Der 2t Jahre alte Frank Farrell von
Cedar Avenue, in der Bellevue Zeche
angestellt, wurde gestern aus der Stelle
geiödlet, al»«r unter einen Zug Karren
fiel, aus dem er fuhr.

Ein ungewöhnlicher Fall gelangte am
Dienstag Nachmittag v»r «ldermann

Hitster zur Perhandlung, indem Antho-
ny Prostorchik von Locust Straße gegen
seine Gattin und Neffen mehrere gra-
virende Anklagen erhod. Da beide An
geklagten ihre Schuld eingestanden, so
wurden sie in Ermangelung von Bürg-
schaft dem Gefängniß Überwiesen.

Der S 3 Jahre alte Max Lang von

Erown Avenue, ein bekannter Charakter
der Stadt, welcher schon seit Jahren an
epileptischen Anfälle« litt, bekam am
Freitag wieder einen solchen, schlug mit
dem Kopf derart aus, daß sich ein Blut-
stur; de» Gehirn« ereignete, dem er am
Sonntag im Staat Haspital erlag. Die
Beerdigung erfolgte gestern Nachmittag
im Minooka Friedhof, wobei Dr. E.
I. Schmidt den Trauerdienst leitete.

Der 40 Jahre alte Michael Gru-
nevick von Roß Avenqe, ein Bergmann
in der Dickson Zeche, wurde Donners-
tag Nacht aus der Stelle erschlagen, als
er unter einem Felsensall gesaugen
wurde.

Durch einen überheizten Oelofen
wurde Sonntag Nacht in der Fred.
Major Wohnung an Ferdinand Straße
ein Feuer verursacht, welches das Ge-
bäude nebst Inhalt vollständig zerstörte,
mit einem Verlust von etwa t2,<xxi.

In der Wohnung seiner Schwe-
ster, Frau Daniel Gelbert von Capvuse
Avenue, ist am Samstdg Morgen Jvh»
Brown gestorben. Nach einem
dienst in der St. Marien Kirche erfolgte
die Beisetzung am Montag im Friedhof
der Gemeinde bet No. b.

Dem Bergmann Anthony Dar-
lies von Green Ridge Straße wurden
am Sonntag tn der Von Storch Zeche
vier Finger der linken Hand so schlimm
durch ein herabfallende« Filsstück zer-
quelfcht, daß dieselben im Staat Hospi-
tal abgenommen werden mußten.

Frank Shotto von West Market
Straße und Robert Mange oon Wayne
Avenue, welche am Montag Abend zu-
oor in der Wafsenhalle sich zwei Rege»,
röcke aneigneten und ihr Vergehen auch
eingestanden, wurden Donnerstag für
ein gerichtliche» Erscheinen unter je tzbuu
Bürgschaft gestellt.

Der SS Jahre alte William Spar-
row von Eapoufe Avenue, als ein Rol-
ler in dem Werk der Scranton 801 l
und Nut Eompanie an Poplar Straße
angestellt, wurde Montag Nacht köpf,
über ln die Rollen gezogen und getädtet;
sein Kops und Oberkörper wurden zer-
drückt und da« Unglück erfolgte so
schnell, daß der Mann nicht einmal ei-
nen Schrei geben konnte. Man nimmt
an, daß sein Rock sich in den Rollen
verfing und er dadurch hineingezogen
wurde.

Louis Cortese und Louis Caniifio
von Wood Straße haben in den letzten

hergeben sollten. Da die Briese jedoch
keine weitere Anweisung erhielten, wer
das Geld erhalte» oder wo e« hingelegt

ien sie sich für eiinn etwaigen nächtlichen
U-berfall mil Schußwaffen versehen und
dieselben zur Benutzung bereit. Diens-
tag Nacht um 9.2 U Uhr wurde ihnen
eine Warnung hegeben, indem in ihrem
Hinterhof Dynamit zur Explosion ge-
bracht wurde, welches weiter keinen
Schaden anrichtete, aber die ganze Nach-
barschaft alarmirte. Beide Männer er-
griffe» sofort ihre Schußwaffen und
knallten in der Richtung der Explosion
lüchlig darauf los, scheinen aber nie-
mand getrosten zu haben.

Ungewöhnliche Neuerung.

In der Ortschaft Elk Point, Union
Eounty, Nord Dakota, wurde die Er-
wählung oon Wirthen durch VotkS-
volum vor einigen Tagen zur Thal-
sache; ein Fall, der sich in der Geschichle
de» Lande« wahrscheinlich zum ersten
Mal ereignet hat. Durch ein neue«,
am I. Juli in Krast tretende« Gesetz
wird die Zahl der Wirthschasten in der

Ortschaft auf eine für je SV» Einwoh.
«er beschränkt, wodurch die Zahl der
Wirthschasten von süns aus zwei redu-

zirt worden ist. Man beschloß, die zwei
Wirthe durch'« Volk erwählen zu lassen.
P. O. Kelly und W. W. GutUaume

den für erwählt erklärt.

Von über der See. »E« sind jetzt
ungefähr sieben Jahr- her." schreib,
Herr Jakob Maag von Oerlikon, Kan-
,on Zürich in der Schwei,, ?seitdem ich
Ihren Alpenkräuter vorräihig halte
Er heilte mich von einem sehr schweren
Herzleiden. Seitdem habe ich keinen
Anfall mehr gehabt. Wer immer eine
glasche von mir erhielte, hat mir dasür
herzlichen Dank gesollt, denn die Me-
dizin hat stel« ihre Wirkung gezeigt.
Ich bin zu der Anficht gekommen, daß
er hier großen Absatz finden wird, und
da Sie Agenten wünschen. so wollen
Sie mir bitte, Ihre Bedingungen u.
f. w, zugehe» lassen, ich kann Ihnen eine
große Nachsrage garanliren."

Form'« Alpenkräuter zeigt seine Ei-
genschaften in allen Zonen und unter
allen Völkern. Seit üt»r hundert lah
ren ist er den Kranken und Ludenden
eine Hilse gewesen. Ungleich anderen

Medizinen ist er nicht in Apotheken zu
haben, sondern wird dem Publikum
direkt vom Laboratorium geliefert durch
Spezial-Agenten, die angestellt sind
von den Eigenthümern. Dr. Peler
Fahrney >d son« Eo., 19?SS So.

Alpenkräuttr Bluibeleber ist
zu haben bet Henry Walter, IMI Eedar
Avenue.

Ein deutscher Mlitär-Aeroplan, in
dem sich zwei deutsche Osfijiere, Haupt-
mann Devall, Ehef-Jnspeklor der Lust-
schyser Abtheilung, und veulnanl von

Erde nieder. Französische Polizisten
und Zollbeamle eillen herbei, und die-
sen theilten die deutschen Offiziere mit,
daß sie gezwungen nieder

serner mit, daß er ge-
glaubt habe, al« sie sich noch in lustiger
Höhe befanden, sie seien Über deutschem

Abstieg unvermeidlich gewesen sei. Der

die Rückfahrt nach Deutschland an In-
zwischen wurde der französische Boi-
schaster in Berlin, Herr Jule« Eam-
don, angewieien, die Regierung in Ber-

ka« Landen deutscher Flugapparate aus
französischem Gebiet seiner Regierung
große Unannehmlichkeiten verursache.

Geranton, V«., Donnerstag, den S«. April ISIS.

Nu« dem oberen Thal».
(Archbald Eorrespondenz.)

Der 23 Jahre alle Henry Beck
von Archbald ist srllh gestern Morgen
in der Elternwohnung nach zweiwöchent-
lichem Unwohlsein gestorben und wird
am Freitag beerdigt werden.

Die Pennsylvania Kohlen Com-
pani« wird bei der neuen Underwood
Zeche nahe Throop ein Musterstädtchen
anlegen lassen und mit der Arbeit ist am
Montag der Ansang gemacht worden.

Loui» MallinoSky von Jessup,
ein Handlanger in der Moosic Moun-
tain Zeche, erhielt am Freitag Nachmit-
tag durch einen Felsensall, der sich nach
vorgenommener Sprengung ereignet«,

Der 13 Jahre alte Vincent Go.
aetSki von Winton wurde Freitag Nacht
sosort getödtet und sein Gesährte John
Amable so schwer verletzt, daß er zehn
Minuten nachher starb, während ein

entkam. Der Unsall ereignete sich auf
der Church Straße Kreuzung zu Jessup.
als die Drei aus einen anfahrenden Zug
springen wollten und dadei verfehlten,
zu bemerken, daß ein Zug aus dem
zweiten Geleise angesahren kam, welcher
die Genannten traf. GogetSki wurde
entzwei geschnitten, während Amable
innerliche Verletzungen erhielt.

(Carbondale Korrespondenz.)

Frau Morri« Goldberg, deren
Gatte vor Jahresfrist durch da» Auto-
mobil de» Dr. W. F. Dixon falal ver-
letzt wurde, ließ gestern eine Klage für
No.txxz Entschädigung gegen den Arzt

Der am 1. April inscenirte Streik

tag Abend in einer Konferenz der tu-
tereffirten Parteien geschlichtet und eine
auf zwei Jahren lautende Vereinbarung
gelrossc» worden. Die Leute erhalten

Lackawanna Zweig
Morgen (Freitag) Abend findet wie

gewöhnlich die monatliche Versammlung

Halle statt, und es ist erwünscht, daß
sich sämmtliche Mitglieder und Dele-
gaten zu dersilben einfinden.
ment« für den Kindertag am SN. Mai
inHSnden hat, wird unzweifelhaft nähere

der Frau E. I- Dornhöfer auch oorge?
legt werden.

Wir erwarten ferner, daß die neuge-
gründe!« Damensekiion ?Königin Luise"

wohldesucht sein!
Da» Befinde» de« Papste« zufrie-

Da« Befinden de« Papste« war am
Montag in jeder Beziehung zufrieden
stellend. Die Aerzte Pros. Mai chiasa-
va und Dr. Amici gaben am Monlag

so zusnedenstellend ist, daß keine weile-

fen. Die Aerzte de« Papste» sind vor
allem darauf bedacht, daß dieser sich

dium der Rekonvaleszenz sehr gesähr-
lich wäre. Der Papst war am Mon-
tag so srisch und munter, daß er seine
Privalsekreläre Breffan und PreScini
zu sehen wünschte, damit sie ihm die
während seiner Krankheit eingegangenen
Briese, Depeschen und anderen Doku-
mente vorlegen. Der Papst hat zwar
noch Husleiianfälle, doch diese sind ver-
hältnißmäßig leichter Natur. Er war
auch am Dienstag vollständig fieberfrei,

Verhällnisse einen beprimirenden Ein-
fluß aus ihn ausüble». Er wollte ab-

solut seine Amtsgeschäsic erledigen;
doch da sein Arzt, Pros. Marchiasava
entschieden dagegen protestirie, gab er
nach. Er erklärte jedoch, daß e» für
ihn die schwerste Strafe sei, zur Müssig-
keit verurtheilt zu werden. Am DienS-

fÄ-d-r "

gelbe Rüben, sowie alle Sorten oon
frischen deutschen Sämereien beim Maß
oder Pfund.

Edward Sledecker.
12, S 53» Lackawanna Avenue.

vr»ck-Mrd«U»» n»« >» » »»

«»,«»»»!»,»« »M».

Hyde Park Stottzen.
James Dunn von Nord Everett

Avenue wurde am Freitag Mvrgen an
Dupont Court von einem Herzschlag
betrosscn und fiel als Leiche nieder.
Dunn war ein Huckster und K 3 Jahre
alt.

Der allbekannte Briefträger Ed-
ward I. Jone«, einer der ältesten der
Stadt, ist gestern Nachmittag in seiner
Wohnung an Nord Hyde Park Avenue
im Alter von 65 Jahren gestorben, nach-
dem er schon längere Zeit kränkelte.

Kaiser Loge No. 269, D. O. H.,
hat ihren Freibries silr sechs Monate
eröffnet, und wird in diesem Zeitraum
neue Mitglieder wie folgt aufnehme» !
Von IS bis 30 Jahren »I.lX>: von
30 bis 40 Jahren 2S Cent» fitr jede«
weite« Jahr.

Am Freitag wurde dem Gesund-
heit« Bureau gemeldet, daß David R.
Davis von Nord Filmore Avenue an
den Pocken erkrankt gefährlich darnieder-
liege. Die Wohnung wurde sofort un-
ter Quarantäne gestellt, um eine Aus-
dehnung der Krankheit zu vermeiden.

Die deutsche presbyterische Ge-
meinde von Ehestnut Avenue hat die
folgenden Beamten erwählt: Präsident,
Henry H. Bursche!: Vize Präsident,
William Trostel; Sekretär, Eharle«
Jffland; Schatz i eist«, William Leber;
Trust««, H. W. Hildebrandt, Henry
Metz und George Ehrist ; Aelteste, Geo.
Koch, Justus Weber, George Knieriem,
John Melle«, John Schlenz, John
Leber, Henry Schubert, W. Mayer und
John Scheuer.

Die Anschlagzettel für da« ZI. Bun-
deSturnfest find fertig und ge-

langen zum Versandt.

Um da« allgemeine Interesse de»
Lande« auf da« 31. BundeSturnfeft zu
lenken, hat der Denver Festausschuß ein
künstlerische» Plakat herstellen lassen.
Die« Kunstwerk in sechs Farben litho-
graphirt, ist da» Resultat eine» Preis-
ausschreiben», welchem die Maler des
Westens Folge leisteten. Mehr al» bo
verschiedene Enlwürse wurden einge-
reicht. Drei Preise waren ausgesetzt.
Al» Preisrichter fungirten F. W. Rett,
der Vorsitzer de» Dekorations-Komite».
der deutsche Architekt E. Moormann

hielt den ersten Prei» zugelprochen
sein Werk stellt einen Turner in der
Pose de» Kugelstoßen» dar. Diese Fi-
gur tritt in tedeiiSgetreuer Plastik au«
einem malerischen Hintergrund hervor,
Oer dla^Colorado

Festplatz de« ül. Bunde«l»rnsesie»/Jn

de« .Turnvaier» Jahn".
Oer Zettel trägl in alldeutscher Schrisl
die Worte: ?3t. Bunde«lurnfest, June
ÄS. bis 23., ILI3, Denver, Cola." Da«
Wort June ist die einige Eonzession,
ine man der englischen Spracht gemacht
hat.

Ausschlaggebend sür die Preisrichter

verbunden mit der echt turnerischen Fi-
gur.

Der Gewinner de« zweiten Preise«
war ebensall« ein Deuticher. Hermann
Otto, während Jame« Bewke» al« drit-
ter Sieger hervortrat.

Alle sür diesen Wettbewerb einge-

AuSlage
i

Der Niesenstrei? in Belgien.

Von Sachverständigen ist genau au«-

der Arbeiter siir politische Rechte wäh-

sacht worden ist/Die Zahl der Streiker
wird jetzt aus 4IX>,<XX> geschätzt. Zwei-
drittel von diesen Verlusten von zwei
Millionen per Tag fällt nach demDasür-
hallen der sozialdemokratischen Streik-
führer auf die Arbeitgeber. Wie e«
scheint, wird der Streik noch lange an«

sen sind, nicht nachzugeben, bi« da« von
ihnen angestrebte gleichmäßige und ge-

rechte Wahlsystem bewilligt worden ist,
und die Minister sich entschieden wei-

Liberalen, F. Masson, unterbreitete Re-
solution gutheiße. Nach dieser Resolu-
tion soll ein Kompromiß mit den Streik-
ern vereinbart «erden. Da» bedeutet,
daß der Streik der Arbeiter de« Lande»
fokort beigelegt wird.

Rummer I?.

Dr. Friedrich«.«»»»^
Deutscher Arzt,

31b Jefferson Avenue, nahe LladmM,
Of«l> Gl»»»» I s-to H-j

» 7-« >»e»d«

Dr. Joseph A. Wagnex,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Ave. und Linde» M.
Alle« Telephon.

Sprechstunden! B?tv «onnitta»«; »-M
Nachmittag« > S?S Abend«.

Dr. üämonÄ 5.
Zahnarzt,

sl2People»'Bank Gebäude,
ton Ave. und Spruce Straße.

L>. B. Partridgt,
Advokat und Rechtsanwalt.

Wm. Urostei Töhne,
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Stra??

«Äch «!-ch«?'f»

Neter St kpp»
va»meister «»d Co«traktor,

SfAee, 527 k. Wafhingt«» «l»r»»>

v-pe». P->. «°ckft.inb,.nn.,el ,» R», «M.

Keiper ä- Bockroth,

wafser Hcizer, Bleeb- und
Eisenblech-Arbeiter.

Otßee und WeelftSitet
No. SN» Sprue« AtraHe.

Brooks ck Co..
Bankiers,

«ltglieder »er «, Tl-S «lch»»»5

Allen Listirten und sticht»
listirten Sekuritäten,

iü3 Sprace Straße, Scra«to«.
Miner» Ratioaal Dank Sebä»d»,

WitkeS-Barre, Pa.

..Kalaka" Rasen Same»,
Gummi Dachbedrck««g,

Gefligel Bergitter»!,

Wertzeuge,
Kochöfen.

Irgend etwa« in Eisenwaarea.
Gebr. Günfter,

Kr. SSS--357 P«nn Aven»e.

Tilverftone»
Leitender Optiker.

Seit'lSSS in der Stadt Scranw»
etablirt.

Wir sind umgezogen von
alten Platz nach KÄS Lackawanna A»
nur, aus dem Bodenflur, am 17.
ruar 1913, mit einer vollen Linie »»

optischen Waaren und den allerneuestl»
Instrumenten <ur Prüsung der Auge».
Unser Motto war immer: .SchneM
Verkäufe und kleine Profile.' Wir fii»
immer dereit, Ihnen etwa« Geld zu »»

sparen. Eine große Sendung

nicht den Platz.

623 Lackawanna
Gegenüber der D.. L. 4 W. BahiDHW»

Sprecht vor und erhaltet ein Gia»»«
vir. »


